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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Karl Freller, Gudrun Brendel 
Fischer, Peter Winter, Oliver Jörg, Martin Bachhuber, Robert 
Brannekämper, Petra Dettenhöfer, Alex Dorow, Wolfgang Fackler, 
Dr. Thomas Goppel, Dr. Gerhard Hopp, Michaela Kaniber, Bernd 
Kränzle, Harald Kühn, Helmut Radlmeier, Heinrich Rudrof, An-
dreas Schalk, Reserl Sem, Klaus Stöttner, Ernst Weidenbusch, 
Manuel Westphal, Georg Winter, Mechthilde Wittmann CSU 

Haushaltsplan 2017/2018; 
hier: Förderung der Musikwirtschaft – Projekt „Bay-on“ und Bay-

erischer Rockmusikpreis   
(Kap. 07 03 Tit. 686 78) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Doppelhaushalts 2017/2018 wird folgende Änderung 
vorgenommen: 

Bei Kap. 07 03 Tit. 686 78 wird der Ansatz für das Jahr 2017 um 
30,0 Tsd. Euro von 1.882,3 Tsd. Euro auf 1.912,3 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 03 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Das Rock.Büro SÜD / Verband für Popkultur in Bayern e.V. führt seit 
Jahren erfolgreich sowohl das Projekt „Bay-on“ als auch den Bayeri-
schen Rockmusikpreis „pickup“ durch. „BY-on“ basiert auf der Vernet-
zung von Firmen aus dem Musikbusiness, von Clubs, Popbeauftrag-
ten, Musikjournalisten und Medien. In dem Projekt sollen talentierte 
Künstler gesichtet, gecoacht und an den Markt herangeführt werden, 
mit dem Ziel, später „auf eigenen Beinen“ zu stehen. Ziel ist nicht der 
kurzfristige Charterfolg, sondern die nachhaltige Heranführung bayeri-
scher Newcomer an den Markt. Das Projekt liegt im staatlichen Inte-
resse, da es talentierte Künstler unterstützt, in der Musikbranche Fuß 
zu fassen und den bestehenden Mangel an Qualifizierungsmöglichkei-
ten zu beheben. Damit können qualifizierte und tragfähige Interpreten 
den Medien- und Musikstandort Bayern insgesamt nachhaltig stärken. 
Zur Durchführung des Projekts auch 2017 sollen 25.000 Euro einge-
setzt werden. Der bayerische Rockpreis könnte um eine neue Katego-
rie „Marktwirtschaftliches Geschäftsmodell“ ergänzt, als Anschubfi-
nanzierung könnte 2017 das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro aus 
dem Staatshaushalt übernommen werden.  

 


